
Gemeinsam 
Wege finden 

Unterstützung für Familien mit 
Kindern, die Hör- und 
Sprachauffälligkeiten haben
Für den Nordwesten von Niedersachsen

📌 Selbsthilfegruppen & Elternnetzwerke:

✓ Bundeselternverband gehörloser Kinder 
e.V. Interessenvertretung für Eltern

✓ GSV Oldenburg (Gehörlosen-
Sportverein): Sportangebote für Kinder mit 
Hörbeeinträchtigungen

✓ Kinder-Gebärdentreff: Austausch in 
Gebärdensprache- auch für Kinder

✓ Peergrouptreffen (LBZH Ol):
Kinder mit Einschränkungen im Hören 
erfahren: Ich bin nicht allein.

✓ Netzwerk GeHör Oldenburg:
Unterstützung und Austausch für Familien

✓ BeKoS Oldenburg (Selbsthilfegruppen-
Koordination): Unterstützung beim Aufbau 
von und Kontakt zu Selbsthilfegruppen

Elterninitiativen & Netzwerke –

Gemeinsam stark
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Wir helfen Ihnen gerne weiter!
Das Team Fachberatung 

Hören, Sprache und Sehen

Niedersächsisches Landesamt 
für Soziales, Jugend und Familie

fachberatung@ls.niedersachsen.de

In unserem FAQ-Block 
beantworten wir die häufig 
gestellten Fragen –
kompetent und leicht 
verständlich.

Antworten auf häufig 

gestellte Fragen (FAQ)

Was ist der Unterschied zwischen einem 
Hörgerät und einem Cochlea-Implantat? 

Wo und wie beantrage ich die 
Eingliederungshilfe? 

Was ist eine Neuropädiatrische 
Komplexbehandlung oder ein 

Hausgebärdensprachkurs?

Wege zur Diagnose, 
Therapie und Förderung



Frühzeitige Abklärung ist entscheidend. 
Diese Fachbereiche unterstützen Sie:

▪ HNO-Arzt: Untersuchung des Hörvermögens
▪ Pädaudiologie: Hör- und Sprachdiagnostik       

speziell für Kinder
▪ Krankenhäuser & Fachkliniken:

Weiterführende Untersuchungen und  
Behandlungen

Je nach Bedarf helfen folgende Therapien:

▪ Logopädie: Förderung der Sprache und 
Kommunikation

▪ Ergotherapie: Unterstützung von Motorik 
und Wahrnehmung

▪ Physiotherapie: Verbesserung der 
Körperkoordination

▪ Sozialpädiatrische Zentren (SPZ): umfangreiche 
Diagnostik und Therapie

▪ Intensive Hör- und Sprachtherapie: z.B. nach CI-
Versorgung

▪ Pädakustik/Hörakustik: Anpassung von        
Hörgeräten für Kinder

▪ Cochlea-Implantat-Zentrum (CI-Zentrum):
Beratung, Anpassung und Nachsorge bei        
Hörimplantaten

▪ Rehabilitation Hören & Sprache: Intensive 
Sprachförderung z. B. nach CI-Versorgung

▪ NPK (Neuropädiatrische 
Komplexbehandlung): Umfassende Förderung 
bei 
multiplen Entwicklungsstörungen

(Staatliche Leistungen zur Förderung der Teilhabe)

Was ist Eingliederungshilfe?
Die Eingliederungshilfe bietet finanzielle und 
organisatorische Unterstützung für Kinder mit 
(drohender) Behinderung. Ihrem Kind soll eine 
umfassende Förderung und gesellschaftliche 
Teilhabe ermöglicht werden. 

Welche Leistungen umfasst die 
Eingliederungshilfe?

✓ Bilinguale Frühförderung (Deutsch & 
Gebärdensprache): Förderung der Laut- und 
Gebärdensprache für eine bestmögliche 
Sprachentwicklung.

✓ Hausgebärdensprachkurse: Familien erwerben 
gemeinsam die Gebärdensprache.

✓ IFF Hören (Interdisziplinäre Frühförderung):
Individuelle Förderung für Kinder mit 
Hörbeeinträchtigungen durch ein 
interdisziplinäres Team.

✓ Integrationsplatz in der Kita: Ihr Kind wird in 
einer Kita mit zusätzlichen 
Unterstützungsangeboten betreut.

✓ Sprachheilkindergärten oder Kindergärten/-
gruppen für Kinder mit Einschränkungen im 
Hören, z.B. LBZH*: Spezialisierte Betreuung 
und Förderung in kleinen Gruppen, angepasst 
an die besonderen Bedürfnisse Ihres Kindes mit 
zusätzlicher Sprach- und Hörtherapie.

* LBZH: Landesbildungszentrum für 
Hörgeschädigte

Medizinische Diagnostik 
& Behandlung

💚

Therapieangebote – Ihr 
Kind individuell fördern

💙

Bei hörtechnischer 
Unterstützung🦻

Rehabilitation 
& Komplexbehandlung🏥

🤝Eingliederungshilfe –
Unterstützung für Ihr Kind

✓ Fachberatung Hören, Sprache, Sehen:
In den Gesundheitsämtern der Region

✓ Teilhabeberatung (EUTB): Unterstützung bei 
Anträgen und Hilfsmitteln

✓ Beratungsstellen für 
Unterstützte Kommunikation (UK), 
z.B. der Universität Oldenburg:
Hilfe bei alternativen Kommunikationsformen

✓ Bundeselternverband gehörloser Kinder e.V.

🤝 Beratung und 
Unterstützung für Eltern

Sie sind nicht allein! Zahlreiche Anlaufstellen 
und Hilfsangebote unterstützen Sie und Ihr Kind 
auf diesem Weg. Hier finden Sie eine Übersicht 
über medizinische Diagnostik, 
Therapieoptionen, technische Hilfsmittel und 
Beratungsstellen:

Ihr Kind hat eine Hör- oder 

Sprachauffälligkeit?


